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Altdöberner Weltenbummler erzählen  

Erlebnisse ihrer Weltreisen schildern André Muschick und Carolin Büttner. Sie sind „immer 
auf der Reise“. Bevor die Ergotherapeutin und der Sozialarbeiter erneut zu einer vierwöchigen 
Reise nach Südostasien aufgebrochen sind, berichteten sie in der Aula der Altdöberner 
Förderschule von unvergessenen Eindrücken, die sie von früheren Touren dorthin mitgebracht 
haben.  

In 28 Ländern war der Rucksack von 
André Muschick und Carolin Büttner ein 
treuer Begleiter, bevor er - verziert mit 
den Flaggen der Reiseländer - von den 
Weltenbummlern in den Ruhestand 
versetzt worden ist. Foto: U. Hegewald   

Die Zahlen sprechen für sich: Mit 42 
Kilogramm Rucksackgewicht auf den 
Schultern, bereisten die beiden 
Weltenbummler 2006/2007 in 180 Tagen 
neun südostasiatische Länder. Bei einem 
Dia-Reisevortrag führten Carolin Büttner 
und André Muschick ihre Gäste in den 
asiatischen Dschungel, an bedeutende 
Kultstätten und in entlegene Landstriche, 
in denen sie das Gefühl hatten, am Ende 
der Welt angekommen zu sein. „Der Weg 
ist immer das Ziel und jeder Tag ein 
Erlebnis“, ließ Carolin Büttner noch 

einmal ihre Erinnerungen kreisen. Längst hat sich die 24-Jährige vom Reisefieber ihres 31-
jährigen Lebensgefährten André Muschick anstecken lassen, der seit 1998 die Erdkugel 
ergründet und dabei inzwischen 32 Staaten durchquert hat. „Zwei- bis dreiwöchige 
Pauschalreisen mit Halb- oder Vollpension in einem gemütlichen Hotel sind nicht unser Ding. 
Für uns ist es wichtig, Ausflugsziele und Aufenthaltsdauer selbst festzulegen“, sagte er. Trotz 
aller Spontanität sei eine rigorose Reisevorbereitung unumgänglich. Ohne Reisepässe, 
Führerscheine, Impfungen, Englischkenntnisse und einer gesunden Portion 
Hintergrundwissen könne eine Tour schnell zur Tortur werden. Wer sich mit spartanischen 
Nachtlagern anfreunden und auf westeuropäischen Luxus verzichten kann, sich auf 
Begegnungen mit krabbelnden Acht- und Vierbeinern einstellt und bereit ist, religiöse Regeln 
zu respektieren, wird mit faszinierenden Erlebnissen belohnt, die alle vorherigen Strapazen 
vergessen lassen. „Reisen ist uns sehr wichtig, dafür sparen wir Monat für Monat. Für einen 
Reisetag in Südostasien sollte ein Paar rund 25 Euro einplanen“, sagt André Muschick. Von 
ernsthaften Erkrankungen blieben die Altdöberner auf ihrem Sechs-Monate- Trip ebenso 
verschont wie von Kriminalität. „Wir haben uns nie bedroht gefühlt“, entgegneten Carolin 
Büttner und André Muschick. Heimisch und willkommen sei man sich vielerorts 
vorgekommen, was sie dazu bewogen hat, erneut die Rucksäcke zu packen. „Es ist die Natur, 



die uns beeindruckt, die Spiritualität, die uns fesselt und die Gastfreundschaft der Menschen“, 
nannte André Muschick Gründe, warum die Reise wiederholt nach Südostasien führt. Ihren 
Reisegewohnheiten halten sie dabei die Treue: Bis auf zwei Sitzplätze im Flugzeug haben die 
beiden Weltenbummler für ihren Ausflug ins Unbekannte vorerst keine weiteren 
Annehmlichkeiten gebucht.  

Die Live-Diashow „Immeraufderreise – sechs Monate durch Südostasien“ wird am 24. April 
im Gasthaus During in Calau/Altnau gezeigt. 

Von Uwe Hegewald  

 


